
Für Lotti, für morgen (ohne Verbindlichkeit) 
 

 
 

1. 
O Lotti, Carlotta! 

Du musst nichts werden 
als das, was dein Herz ersinnt. 
Die Welt erwartet dich nicht 

mit einem fertigen Kleid, 
mit keiner Rolle, die schon bestimmt. 

 
Sie wartet auf dich 

wie ein Pfad auf Schritte wartet: 
frei, betreten zu werden 

oder einfach weiterzugehen. 
 

Refrain 
O Lotti, Carlotta, 

Geh, geh, kleines Licht, 
die Welt ist weit und offen für dich. 

Nichts hält dich fest, nichts schließt dich ein, 
morgen gehört dir ganz allein. 

 
Geh, geh, mit wachem Sinn, 

wähl deinen Schritt, schau zum Himmel hin. 
Wir planen nicht dein Morgen schon, 

wir gehen nur hinterher – in leisem Ton. 
 

2. 
Du darfst deine Meinung ändern 

wie die Jahreszeiten zieh’n. 
Du darfst ganz groß träumen 

oder leise deinen Weg begeh’n. 
Du darfst gerade Wege lieben 
oder Umwege voller Freud’. 

 
Nichts ist festgeschrieben 

auf der Stirn eines Kindes heut’. 
Morgen ist kein Versprechen, 

es ist ein weißes Blatt, 
das lächelt, ohne zu drängen, 

weil es Zeit für dich hat. 



 
Refrain 

O Lotti, Carlotta, 
Geh, geh, kleines Licht, 

die Welt ist weit und offen für dich. 
Nichts hält dich fest, nichts schließt dich ein, 

morgen gehört dir ganz allein. 
 

Geh, geh, mit wachem Sinn, 
wähl deinen Schritt, schau zum Himmel hin. 

Wir planen nicht dein Morgen schon, 
wir gehen nur hinterher – in leisem Ton. 

 
[Brücke] 

Du hast das Recht, 
es noch nicht zu wissen. 
Das Recht, es zu wagen. 
Das Recht, dich zu irren. 

Das Recht, neu zu beginnen. 
 

Du wirst nicht erwartet 
an einem bestimmten Ort. 

Du wirst dort erwartet, 
wohin dein Herz dich trägt. 

 
Refrain 

O Lotti, Carlotta! 
Geh, geh, kleines Licht, 

die Welt ist weit und offen für dich. 
Nichts hält dich fest, nichts schließt dich ein, 

morgen gehört dir ganz allein. 
 

Geh, geh, mit wachem Sinn, 
wähl deinen Schritt, schau zum Himmel hin. 

Wir träumen nicht an deiner Stelle, 
wir schenken dir Vertrauen – und Raum in Fülle. 

 
Outro 

Und wenn der Wind dich anderswohin trägt 
als wir es je gedacht, 

erinnere dich nur: 
Wir haben nicht für dich geträumt – 

wir haben dir vertraut. 
 

Geh … Lotti, 
nicht einem Schicksal entgegen, 
sondern deinem eigenen Licht. 
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